
Bericht zur aktuellen Unterrichtssituation                                
Schulausschuss der Stadt Sassenberg 10.9.2019 
 
Schülerzahl insgesamt: 213 
 
KollegInnen: 11 weibliche Lehrpersonen, leider nur bis Ende November zusätzlich eine 
Förderlehrerin mit 11 Stunden (in Kooperation mit der Johannesschule), eine  
sozialpädagogische Fachkraft für die Schuleingangsphase 
1 Lehramtsanwärter        => Gesamtzahl 14 
 
Erstklässler: 56 in zwei Klassen   
Klassenstärken: 
1a: 28 / 1b: 28;      2a: 29 / 2b: 26;      3a: 28 / 3b: 29;      4a: 24 / 4b: 21     
Durchschnitt: 26,6 
__________________________________________________________________________ 
0 Fahrschüler       
 
1 Aussiedlerkind 
_______________________________________________ 
5 Ausländer:  1 türkisch (ohne deutsche Sprachkennt- 
nisse), 1 spanisch, 1 mazedonisch (fast ohne deutsche 
Sprachkenntnisse), 1 chinesisch, 1 italienisch                 

___________________________________________________________________________ 
Religionszugehörigkeit: 
84 kath. Kinder  
58 evangelische Kinder  
9   mennonitische/baptistische Kinder     
4   muslimische Kinder  
46 ohne Bekenntnis 
_______________________________________________________________________________________________________________ 

Unterricht: 
Es wird in allen Jahrgängen die obere Anzahl der verbindlichen Stundenzahl unterricht, d. h. 
eine  Förderstunde in Mathe und ein bis zwei Förderstunden in Deutsch. Auf Grund unserer 
Personalsituation können wir Förderbänder (Betreuung durch zwei Lehrerinnen, Arbeit in 
Kleingruppen/Teilgruppen einer Klasse möglich) und Förderunterricht in diesem Schuljahr 
(wenn keine der Kolleginnen ausfällt) in einem ganz ordentlichen Umfang anbieten.  
Zurzeit immerhin:  

 pro Klasse eine LRS-Stunde 
 6 zusätzliche Mathe-Kleingruppenförderungen 
 2 AG´s für „kleine Mathe-Asse“ 
 4 „Zahlenriesen“-Stunden (Förderung für matheschwache Kinder) 
 2 Stunden DAZ (durch eine zwar in diesem Bereich nicht ausgebildete, 

aber sehr engagierte Kollegin) 
 1 Chor-AG, eine Trompeten-AG, zwei Gitarren-AG´s, und 3 Flöten-

AG´s angeboten von der Schule für Musik im Kreis Warendorf 
 
Der Sportunterricht (3 Std./Klasse) kann in diesem Schuljahr in der Kleinen Herxfeldhalle 
weitgehend in Einzelbesetzung erteilt werden.  
 
GU:  
Im Moment haben wir ein körperbehindertes Kind, ein Kind mit dem Förderschwerpunkt 
Lernen und ein Kind mit dem Förderschwerpunkt Sprache, die im GU unterrichtet werden. 
Die Förderlehrerin tut ihr Bestes, aber an zwei Tagen Anwesenheit pro Woche fehlt es auch 

aber: 101 Kinder mit 
Zuwanderungsgeschichte 
=   47,4 %   
(Vorjahre 
45,1/44,4/45,4/45,3/47,6) 

am Religionsunterricht nehmen teil: 
am kath.:     105 
am evang.:    91  
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hier an einer kontinuierlichen Unterstützung sowohl der Kinder, als auch der Kolleginnen, in 
deren Klassen die Förderkinder unterrichtet werden. Ab Ende November wird Frau Brockamp 
nur noch an der Johannesschule eingesetzt sein, d. h. die sonderpädagogische Förderung an 
unserer Schule durch Fachkräfte wird auf Null gesetzt.  
 
Ü II /Übergangsmanagement: 
Zurzeit haben wir sechs Kinder, die eine Förderung über das Übergangsmanagement 2 des 
Kreises WAF erhalten. Sie werden ab dem 1.10. durch eine dann neu angestellte Kollegin mit 
21 Stunden pro Woche gefördert werden.  
 
Bis-Mittags-Betreuung: 
Es liegen bisher 97 Anmeldungen vor. 67 Kinder davon sind für 5 Tage pro Woche 
angemeldet. Allein 35 Kinder unserer neuen ersten Klassen sind in der BIS angemeldet. Die 
räumlichen Zustände sind im Moment unverändert schlecht – wir hoffen aber, dass der vor 
wenigen Wochen begonnene Anbau zügig Gestalt annimmt und wir dann eine deutliche 
Entlastung durch die neuen Räumlichkeiten erfahren werden.  
Wahlmodell: bis 2 Tage: 15 €; über zwei Tage in der Woche 30 €   
Betreuungskräfte: Inzwischen kümmern sich fünf Betreuungskräfte sehr liebevoll und 
engagiert um die Kinder, eine der Betreuungskräfte bietet eine Hausaufgabenbetreuung an.  
 
 
Übergänge:    54 
 
Übergänge zu den weiterführenden Schulen: 
 
Vor den Sommerferien sind unsere Viertklässler zu folgenden Schulen gegangen 
           2017/18  2019/20          2015/16   2016/17 
 
Bischöfliche Realschule:        6 = 12,2% 6 = ca. 4%       7 = 12 %         6 = 14,6% 
                                               
 
Gymnasium:            33 = 55%         22 = ca. 43 %      33 = 56,9%      14 = 34,2% 
 
Sekundarschule Sassenberg:      16 = 32, %       23 = ca. 43 %     16 = 27,6%      20 = 48,8%  

                                                                                                                                        
Gesamtschule Warendorf:        5 = 10,2%          2 = ca. 4 %        1 = 1,7%         1 = 2,4%  
 
Internat Lippstadt:  ---             1 = ca. 2%               ---                   --- 
 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung: 
Sehr gut und unkompliziert, freundliche und kompetente Ansprechpartner, stets ein offenes 
Ohr für alle Anliegen!  Besonders die IT-Abteilung ist immer sehr hilfsbereit! Wir freuen uns, 
dass unser WLAN eingerichtet wurde und die ersten fünf IPads zur Erprobung bereit stehen. 
 
Ausstattung: 
Mit Fertigstellung des Anbaus werden wir eine deutliche räumliche Entlastung erfahren, nicht 
nur im Bereich der BIS, sondern auch bei den Fördergruppen-/Kleingruppen-Angeboten.  
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Sassenberg, 10.09.2019   Dirk Schöne			Udo Menke				Daniela VoßVorsitzender			Vorsitzender				Schriftführerin				zu Pkt. 8-10
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